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sOlOTHuRNIsCHEs lEIMENTAl — FlÜH

ÖKUMENISCHER SONNTAG

... da git’s wider jungi Suli!», textet 
der legendäre Emil Steinberger in 
seinen «Buureregle». Ökumenisch 
gesehen gibt’s im Juli in diesem 
Jahr am ökumenischen Sonntag in 
Flüh einen gemeinsamen Gottes-
dienst mit Christoph Speiser, Prä-
sident der Katholischen Kirchge-
meinde Witterswil, und Pfarrer 
Michael Brunner. Der eine erzählt 

eine Geschichte voller Weisheit, 
der andere steuert den einen oder 
anderen liturgischen Vers bei, und 
zusammen wird das eine erfri-
schende Feier. 

Beim anschliessenden Apéro 
auf dem Kirchplatz ist Zeit für 
Gespräche und ein fröhliches Bei-
sammensein. Sie sind herzlich ein-
geladen.

Glauben Männer und Frauen auf 
verschiedene Weise? Und wer von 
beiden liegt richtig? Wir fragen 
zwei, die es wissen müssen! Pfar-
rerin Andrea Lassak-Berg aus  
Binningen-Bottmingen und ihr 
Mann  Stefan Berg, Pfarrer bei uns 
im solothurnischen Leimental, 
werden versuchen, die anwesen-
den Frauen und Männer jeweils 
auf ihre Seite zu ziehen. 

Machen sie sich selbst auf die 
Entdeckungsreise, was ihre Art  
zu glauben prägt und was der 
Unterschied der Geschlechter für 
einen Einfluss darauf hat.

Im Anschluss an den Gottes-
dienst besteht dann die Chance, 
sich bei einem kleinen Apéro  
mit anderen Frauen und Männern  
darüber auszutauschen. Ganz 
herzliche Einladung!

17. Juli, 10 uhr: «Im Juli, im Juli ...»

21. August, 10 uhr: unterschied zwischen Mann und Frau

SOLOTHURNISCHES 
LEIMENTAL: 

 
Bättwil — Flüh — 
Hofstetten —  
Mariastein — Metzerlen — 
Rodersdorf — Witterswil

PERSÖNLICH

Sommerpause
Mit einem garten ist man nie fertig –  
so eine alte gärtnerweisheit. Karl 
Foerster, deutscher gärtner, sagt dazu: 
«Wer mit seinem garten schon zufrie
den ist, hat ihn nicht verdient.» Eigent
lich war ich in den letzten Jahren  
ganz zufrieden mit meinem garten  
und ich dachte auch nicht, dass ich ihn 
deswegen weniger verdient hätte. Alles 
hatte seinen Platz. Der schnittlauch 
war nah bei der Küche, die mediterra
nen Kräuter hatten einen sonnenplatz, 
und die Rose stand solitär, so wie das 
die Diva des gartens mag.

Nun tat mein garten, was gärten bei 
guter Pflege immer tun: Er wuchs,  
um nicht zu sagen, er wucherte. Die 
Rose wurde hart bedrängt von der 
ausufernden Hecke, die sonnenkräuter 
standen traurig im schatten des  
mittlerweile stattlichen Apfelbaumes 
und der schnittlauch wurde regel
mässig von den Vögeln «gedüngt»,  
da die Felsenbirne ihre Äste weit zur 
seite ausstreckte, genau bis über den 
schnittlauch. Deshalb wurde in diesem 
Frühling umgepflanzt. Die Kräuter 
haben wieder einen sonnenplatz, die 
Rose steht konkurrenzlos im Beet, und 
der schnittlauch ist ausser Reichweite 
der Vögel; nun gefällt es wieder allen 
Pflanzen – bis auf weiteres.

Erfreut schaue ich jetzt in den garten 
und gebe mich der Illusion hin, dass  
ich mich nun zufrieden zurücklehnen 
und die verdiente sommerpause 
geniessen kann.

K AT H R I N  K E L L E R
Sigristin

REFORMIERTE ON TOUR
Gottesdienste auswärts
In den Sommerferien bieten uns die katholischen 
Kirchgemeinden grosszügig die Gelegenheit, 
reihum Gottesdienst in den Leimentaler Dorf-
kirchen zu feiern. Wir Pfarrer machen uns gerne 
auf, hinaus in die Dörfer. Alles ist ein wenig 
anders: die Leute, die Stimmung – ja sogar wir sel-
ber! Am meisten freuen wir uns auf die herzlichen 
Begegnungen mit den Menschen, die jeweils in 
diesen besonderen Sommergottesdiensten 
zustande kommen. 10. Juli, 9.30 Uhr, in Metzer-
len, 24. Juli, 11 Uhr, in Rodersdorf, 31. Juli, 
11 Uhr, in der St.-Johannes-Kapelle in Hof stetten, 
und 7. August, 11 Uhr, in Witterswil.
I H R E  P FA R R E R  M I C H A E L  B RU N N E R  U N D  S T E FA N  B E R G

ÖKUMENISCHER 
SCHULANFANGSGOTTESDIENST
Hurra,  
die Schule beginnt!
Ungeduldig und zappelig warten viele Kinder auf 
den grossen Einschulungstag im August. Auch wir 
feiern mit den Kindern und ihren Familien und 
geben ihnen einen Segen für diesen Abschnitt in 
ihrem Leben mit. Kommen Sie, feiern Sie mit – 
wir füllen am Sonntag, 28. August, 10 Uhr, die 
Witterswiler Kirche in dieser wür digen Feier mit 
Fröhlichkeit und Leben.

RÜCKBLICK 

DankeschönEssen
«Ehrenamt ist keine Arbeit, die nicht bezahlt 
wird. Es ist Arbeit, die unbezahlbar ist.» Deshalb 
haben wir seit einigen Jahren die schöne Tradi-
tion, uns bei den Frauen und Männern unserer 
Kirchgemeinde mit einem Dankeschön-Essen 
für all das zu bedanken, was sie bei, für und mit 
uns das Jahr hindurch machen. Ob sie das als 
Chormitglieder mit ihren Stimmen tun und 
dadurch dazu beitragen, dass unsere Gottes-
dienste reicher sind, ob sie ihr Know-how in der 
Finanzkommission einbringen, ob sie als Kirch-

gemeinderätin, Kirchgemeinderat und Synodale 
ihre Lebenserfahrung einfliessen lassen oder mit 
Blumen unsere Kirche lebendiger machen – das 
ist ganz fantastisch. An dieser Stelle nochmals 
ein ganz grosses Dankeschön euch allen! Es war 
ein heiterer Abend mit schmeichelnden Saxofon-
klängen von Pfarrer Michal Brunner und vielen 
schönen Gesprächen, den wir in der Kirche ver-
bracht haben, umsorgt vom Pfarramtteam, dem 
dafür ein ganz herzlicher Dank gebührt.
M AG DA L E N A  W E LT E N,  K I R C H G E M E I N D E P R Ä S I D E N T I N

10 Jahre Kathrin Keller!Ein heiterer Abend!

ENGAGEMENT

Freiwillig im Kirchenchor
Ist das Singen im Kirchenchor eine «Freiwilli-
genarbeit»? Ich sage: Ja! Kaum jemand singt in 
einem Kirchenchor einfach nur mit. Ein Chor  
ist immer auch ein Ort der Begegnung, ein sozia-
ler Anker, man kümmert sich umeinander. 
Gemeinsame Reisen, Ausflüge, Auftritte schweis-
sen zusammen. Freundschaften, manchmal  
für das ganze Leben, werden geschlossen. Im  
Kirchenchor werden die Sängerinnen und  
Sänger zudem ein wichtiger Teil der Liturgie 
eines Gottesdienstes. Sie unterstreichen oder 
interpretieren musikalisch die Worte der Bibel, 
unterstützen den Gemeindegesang, schmücken 
eine Feier aus, bilden eine meditative Stimmung, 
um Gedanken fliessen zu lassen, heissen will-
kommen, laden ein und signalisieren auch, wenn 
Schluss ist. Viele Kirchenchormitglieder sind 
Kirchgemeindemitglieder, und so sind die Wege 
zur Mithilfe in der Kirchgemeinde kurz. Sänge-
rinnen und Sänger werden zu Lektoren, teilen  
das Abendmahl aus, betätigen sich als Floristin-
nen, Kellnerinnen und Kellner bei Apéros  
und Festen, werden Kirchenratsmitglied oder 
übernehmen das Amt der Präsidentin oder  
des Kassiers im Chor. Verantwortung wird über-
nommen. Ein Chor ist immer eine sehr bunt 
 gemischte Gruppe, da alle sing- und lernfreudi-

gen Menschen willkommen sind. Jede und jeder 
bringt ganz unterschiedliche Lebensläufe, Fähig-
keiten und Charakterzüge mit, und dann, wie 
durch ein Wunder, entsteht etwas Einheitliches: 
ein Chorklang, Musik, die Menschen bis zum 
gemeinsamen Herzschlag zusammenfügt. Es 
werden musikalische Erlebnisse möglich, die 
allein nicht entstehen könnten. Die Freude wird 
geteilt, und das Selbstbewusstsein kann gestärkt 
werden. Natürlich steht vor dem gemeinsamen 
Können auch das gemeinsame Lernen. Jede und 
jeder muss lernen, sich einzufügen, anderen und 
sich selbst zuzuhören, Rücksicht zu nehmen, sich 
zurückzunehmen, führen zu lassen. Viel Arbeit, 
aber dann entsteht ein harmonischer Klang, dann 
entsteht Musik für den Gottesdienst oder ein 
Konzert, welches vielen Menschen eine Freude 
machen kann. Das Schönste ist, dass wir dies 
alles schon genau so in Flüh erleben dürfen. 
Nichts ist ausgeschmückt oder theoretisch ent-
wickelt, es ist genau so.

Es gibt viele, viele Formen der «Freiwilligen-
arbeit», ich denke aber, dass das Mitsingen in 
einem Chor mit dem ganzen Drumherum eine  
der schönsten ist, weil beide Seiten, die singende 
und die zuhörende, gleichermassen beschenkt 
werden. JA S M I N E  W E B E R ,  C H O R D I R I G E N T I N

EINLADUNG
Kirchgemeinde-  
versammlung
Wir laden Sie herzlich am Sonntag, 14. August, 
11 Uhr, im Anschluss an den Gottesdienst in die 
Ökumenischen Kirche Flüh ein.

Traktanden
 1. Begrüssung, Einleitung
 2. Wahl der Stimmenzähler
 3. Genehmigung der Tranktandenliste
 4.  Protokoll der Kirchgemeindeversammlung 

vom 8. Dezember 2021
 5. Jahresbericht 2021
 6.  Jahresrechnung 2021:  

– Erläuterung und Kommentare  
– Revisorenbericht 
– Gehnehmigung der Nachtragskredite

 7. Genehmigung der Jahresrechnung 2021
8.   Genehmigung Verwendung  

des Ertragsüberschusses
9.  Jahresrechnung 2021 der Verwaltung  

ökumenische Kirche:  
- Erläuterung 
- Revisorenbericht 
- Genehmigung der Nachtragskredite

10.   Genehmigung der Jahresrechnung 2021  
der Verwaltung ökumenische Kirche

 11.   Informationen über unsere Aktivitäten  
im laufenden Jahr mit Bericht zur Retraite 
Team/Kirchgemeinderat

 12. Varia

Protokoll, detaillierte Jahresrechnung und Jah-
resbericht können im Sekretariat, Buttiweg 28, 
4112 Flüh, angefordert werden.
E VA N G E L I S C H - R E FO R M I E RT E  K I R C H G E M E I N D E 

S O L OT H U R N I S C H E S  L E I M E N TA L :  

M AG DA L E N A  W E LT E N,  P R Ä S I D E N T I N

Michael 
Brunner.

Andrea 
Lassak-
Berg.

Stefan 
Berg.

Christoph 
Speiser.

MUSIKALISCH 
Abendgottesdienst

Zum Abendgottesdienst 
am Sonntag, 3. Juli, 
17 Uhr, laden wir sie ganz 
herzlich in die ökumeni-
sche Kirche ein. In litur-
gischem Rahmen erklin-
gen Werke von Wolfgang 
Amadeus Mozart. Sharon 
Prushansky spielt mit 
Ofir Shner-Alon, Geigerin 
im Sinfonieorchester 

Basel, die Sonate in G-Dur, KV 379 für Geige und 
Klavier sowie Sätze aus der Klaviersonate a-Moll, 
KV 310, die Mozart nach dem Tod seiner Mutter 
in einer seiner schwierigsten Lebensphasen 
komponierte. Die Liturgie gestaltet Pfarrer 
Armin Mettler. Wir freuen uns auf diesen Abend!
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www.refkirchethierstein.ch

GOTTESDIENSTE
Sonntag, 3. Juli 
10.15 Uhr, reformierte Kirche 
Thierstein, Breitenbach, Gottes-
dienst, Pfarrer Stéphane Barth, 
Organistin Blandine Abgottspon, 
danach Kirchenkaffee von KGR-
Präsidentin Sandra Martino
Mittwoch, 6. Juli 
9 Uhr, katholische Kirche,  
Fehren, ökumenischer Schulend-
gottesdienst, Thema:  
«Frei wie ein Vogel!», Pfarrer  
Stéphane Barth, Pfarrer Andreas 
Gschwind, Organistin Blandine 
Abgottspon, Katechetin Isabelle 
Grolimund und 1. bis 6. Klasse;  
die Eltern sind zum Gottesdienst 
miteingeladen
Freitag, 8. Juli, 14 Uhr, Akti-
vierung, Bad Meltingen, Gottes-
dienst für die Bewohnerinnen und 
Bewohner der Behindertenwohn-
gruppe, Pfarrer Stéphane Barth
Sonntag, 10. Juli, 10.15 bis circa 
15 Uhr, Treffpunkt: ref. Kirche 
Thierstein, Breitenbach,  
Wanderung durch Feld und Wald 
(Breitenbach–Brislach) mit 
meditativen Halten und mit  
Brätelzmittag in der Waldhütte 
(Alte Pflanzschule im Brislachall-
met). Mitnehmen: Rucksack, 
Ztrinke, Zässe (Cervelat/Vegi-
wurscht), Regenschutz, Sackmes-
ser, gute Laune. Damit auch  
Gehbehinderte teilnehmen  
können: Für einen Fahrdienst zur 
Brätelstelle melden Sie sich bitte 
an (061 781 12 50)!
Sonntag, 17. Juli, 10.15 Uhr,  
ref. Kirche Thierstein, Breiten-
bach, Gottesdienst, Pfarrer 
Reiner Jansen aus Frenkendorf
Sonntag, 24. Juli, kein Gottes-
dienst – Sommerpause!
Sonntag, 31. Juli, kein Gottes-
dienst – Sommerpause!
Donnerstag, 4. August 
10 Uhr, in der Cafeteria des 
Alters- und Pflegeheims Stäglen, 
Nunningen, Gottesdienst,  
Pfarrer Stéphane Barth
Samstag, 6. August, 10 Uhr,  
in der Kapelle des Zentrums 
Passwang, Breitenbach, Gottes-
dienst, Pfarrer Stéphane Barth
Sonntag, 7. August, 10.15 Uhr, 
ref. Kirche Thierstein, Breiten-
bach, Gottesdienst, Pfarrer Sté-
phane Barth, Org. Ingrid Mayr
Donnerstag, 11. August 
15.30 Uhr, in der Aktivierung des 

Alters- und Pflegezentrums 
Bodenacker, Breitenbach, Gottes-
dienst, Pfarrer Stéphane Barth
Sonntag, 14. August 
Kein Gottesdienst
Sonntag, 21. August, 10.15 Uhr, 
ref. Kirche Thierstein, Breiten-
bach, mit Taufe von Olivia Wehrli 
aus Meltingen, Pfarrer Stéphane 
Barth, Organist Tobias Cramm, 
danach Kirchenkaffee von KGR 
Benita Schweighauser
Sonntag, 28. August, 10.15 Uhr, 
ref. Kirche Thierstein, Breiten-
bach, Gottesdienst mit Taufe von 
Magnus Gasser aus Nunningen, 
Pfarrer Stéphane Barth, Organis-
tin Blandine Abgottspon

CHINDERCHILCHE/ 
SONNTAGSSCHULE
Sonntag, 21. August 
10.15–11.15 Uhr, mit Beginn im 
Gottesdienst, danach im Gemein-
desaal, Leitung: Jacqueline Wirz; 
Thema: «Der Kampf ums Was-
ser», Bibel: Abraham und Lot
Sonntag, 28. August, 10.15–
11.15 Uhr, Beginn im Gottes-
dienst, danach im Gemeindesaal, 
Leitung: Susanne Rodella; 
Thema: «Basteln von lustigen 
Sachen für den Herbstbasar nach 
dem Erntedankgottesdienst» 
(25. September)

KONFIRMANDEN-
UNTERRICHT
Konfirmandenkurs. Ende Juni/
Anfang Juli erhalten die künfti-
gen Konfirmanden die Anmel-
dungsunterlagen zugestellt. Falls 
Ihre Tochter oder Ihr Sohn bis 
zum Beginn der Schulsommer-
ferien (8. Juli) keinen Infobrief 
bekommen sollte, melden Sie sich 
bitte: 061 781 12 50 
Infoabend zum Konfirman-
denunterricht. Donnerstag, 
18. August, 19–19.45 Uhr, im 
Gemeindesaal vom reformierten 
Kirchgemeindehaus, Breitenbach
Konfirmandenunterricht. 
Donnerstags, 18–19.30 Uhr, 
Gemeindesaal vom ref. Kirchge-
meindehaus, Breitenbach:  
Gruppe 1 am 25. August;  
Gruppe 2 am 1. September

VERANSTALTUNGEN
Seniorennachmittag. Dienstag, 
5. Juli, 15–16.30 Uhr, im Gemein-
desaal vom reformierten Kirchge-

meindehaus, Breitenbach. 
Thema: «Die Frau in den Dünen»: 
Sommerferien-Literatur aus 
Japan, mit Zvieri, freiwillige 
Anmeldung bei Pfarrer Stéphane 
Barth, 061 781 12 50
Ferienpass-Aktivität –  
Fische gestalten. Donnerstag, 
4. August, 14–17 Uhr, im Gemein-
desaal vom ref. Kirchgemeinde-
haus, Breitenbach, Anmeldung 
via: www.ferienpass.ch/ 
ferienpass-angebot/  
veran staltungen für Kinder und 
Jugendliche 6 bis 16 Jahren,  
maximal: 4 bis 10 Personen
Seniorennachmittag. Dienstag, 
9. August, 15–16.30 Uhr, im 
Gemeindesaal vom reformierten 
Kirchgemeindehaus, Breiten-
bach. Thema: «Lavasteinzeit – 
wie haben die Menschen auf der 
Insel La Palma (Kanaren) den 
Vulkanausbruch 2021 am Cum-
bre Vieja erlebt?», mit Zvieri, frei-
willige Anmeldung bei Pfarrer 
Stéphane Barth, 061 781 12 50
Strickkreis.  
Dienstag, 23. August, 14–16 Uhr, 
im Gemeindesaal vom reformier-
ten Kirchgemeindehaus,  
Breitenbach, Anmeldung bei 
Esther Rudin, 061 791 10 28 oder 
estherrudin@sunrise.ch
Offene Tafel für alle. Samstag, 
27. August, ab 12 Uhr im Gemein-
desaal vom reformierten Kirchge-
meindehaus, Breitenbach: ein 
feines Zmittag mit rumänischen 
Spezialitäten, Anmeldung erbe-
ten bis zum 25. August bei Sandra 
Martino: 079 792 89 46, oder bei 
Carmen Roth: 079 772 38 46.  
Sollten Sie einen Fahrdienst 
benötigen, melden Sie sich auf 
dem Sekretariat: 061 781 21 50

VERTRETUNGEN  
IM PFARRAMT
Pfarrer Stéphane Barth wird 
während seiner Weiterbildung 
von 23. bis 26. Juni und während 
seiner Ferien von 16. bis 31. Juli 
von Pfarrerin Christine Surbeck 
aus Basel vertreten:  
061 691 92 89, 078 805 27 24.  
Sie ist für Beerdigungen und 
Seelsorge da.

KONTAKT
Pfarrer: Stéphane Barth-Ehr-
sam, 061 781 12 50, 079 465 77 
69; st.barth@bluewin.ch

THIERsTEIN

www.kgleimental.ch | www.oekumenische-kirche.ch

GOTTESDIENSTE
Sonntag, 26. Juni, 10 Uhr,  
Pfarrer Reiner Jansen
Sonntag, 3. Juli, 17 Uhr,  
musikalischer Abendgottes-
dienst, Pfarrer Armin Mettler 
und Sharon Prushansky, Klavier
Sonntag, 10. Juli 
9.30 Uhr, Tour de Leimental;  
Gottesdienst in Metzerlen, N. N.
Sonntag, 17. Juli, 10 Uhr,  
Ökumenischer Sonntag:  
Gottesdienst, Pfarrer Michael 
Brunner und Christoph Speiser, 
anschliessend Apéro
Sonntag, 24. Juli, 11 Uhr,  
Tour de Leimental; Gottesdienst 
in Rodersdorf, Pfarrer Michael 
Brunner
Sonntag, 31. Juli, 11 Uhr, Tour 
de Leimental; Gottesdienst in 
Hofstetten, St.-Johannes-
Kapelle, Pfarrer Michael Brunner
Sonntag, 7. August, 11 Uhr, Tour 
de Leimental; Gottesdienst in 
Witterswil, Pfarrer Stefan Berg
Sonntag, 14. August 
10 Uhr, Pfarrer Michael Brunner, 
im Anschluss Kirchgemeinde-
versammlung mit Apéro

Sonntag, 21. August 
10 Uhr, Ökumenischer Sonntag: 
Gottesdienst, zu Gast:  
Reformierte Kirchgemeinde  
Binningen-Bottmingen mit  
Pfarrerin Andrea Lassak-Berg, 
Pfarrer Stefan Berg, Apéro
Sonntag, 28. August 
10 Uhr, ökumenischer Schul-
anfangsgottesdienst, Pfarrer 
Günter Hulin und Martin  
Schwitter, Kirche Witterswil 

ANLÄSSE
Kirchgemeindeversammlung. 
Sonntag, 14. August, 11 Uhr,  
im Anschluss an den Gottes-
dienst, anschliessend Apéro

ÖKUMENISCHE ANLÄSSE
Taizé-Feier.  
Freitag, 24. Juni, 20 Uhr,  
Tatjana Stoecklin

GLÜCKWÜNSCHE
Den Jubilarinnen und Jubilaren 
im Juli und im August, aber  
auch allen anderen Geburtstags-
kindern wünschen wir von  
Herzen alles Gute, Gesundheit 
und Gottes Segen!  

I H R  P FA R R A M T S T E A M  

U N D  D E R  K I R C H G E M E I N D E R AT

«Ich habe mein Vertrauen auf 
dich gesetzt und spreche: Mein 
Gott bist du. Meine Zeit steht in 
deinen Händen.» (PSALM 31, 15–16A)

Weitere Informationen: www.kgleimen-
tal.ch/www.oekumenische-kirche.ch

KONTAKT
Evang.-Ref. Kirchgemeinde, 
Buttiweg 28, 4112 Flüh 
Sekretariat:  Di und Do, 8.30–
11.30 Uhr, und Mi, 13.30–
16.30 Uhr, Michaela Simonet,  
061 731 38 86,  
sekretariat@kgleimental.ch
Verwaltung: Franziska 
 Thüring, 061 731 38 86,  
verwaltung@kgleimental.ch
Pfarrer:  Michael Brunner,  
061 731 38 85, michael.brunner@
kgleimental.ch
Stefan Berg, 077 531 35 86,  
stefan.berg@kgleimental.ch
Jugendarbeiter:  Niggi Studer, 
061 731 38 36, niggi@jasol.ch
Jugendarbeiter i. A.:  
Yannik Stebler, 079 109 30 60 
yannik@jasol.ch

www.refkirchedornach.ch

GOTTESDIENSTE 
Freitag, 1. Juli 
15 Uhr, Gottesdienst mit Abend-
mahl im Alters- und Pflegeheim 
Wollmatt, Pfarrer Haiko Behrens, 
Musik: Raouf Mamedov
Sonntag, 3. Juli 
18 Uhr, Abendgottesdienst mit 
Abendmahl unter freiem Himmel 
mit anschliessendem Grillieren 
beim Timotheus-Zentrum,  
Pfarrer Haiko Behrens,  
Musik: Raouf Mamedov
Sonntag, 10. Juli 
Kein Gottesdienst
Sonntag, 17. Juli, 10 Uhr,  
Gottesdienst im Timotheus- 
Zentrum, Pfarrer Haiko Behrens, 
Musik: Raouf Mamedov
Mittwoch, 20. Juli 
18.30 Uhr, Taizé-Gebet in der 
katholischen Kirche Dornach.
Sonntag, 24. Juli, 10 Uhr,  
Gottesdienst und Gedenkfeier  
zur Schlacht bei Dornach von 
1499, in der Klosterkirche,  
Pfarrer Haiko Behrens, Kirch-
gemeinderatspräsidentin Evelyn 
Borer, Gemeindevertreter
Freitag, 29. Juli, 15 Uhr,  
Gottesdienst mit Abendmahl im 

Alters- und Pflegeheim Wollmatt, 
Pfarrerin Cristina Camichel, 
Musik: Raouf Mamedov
Sonntag, 31. Juli  
10 Uhr, Gottesdienst im  
Timotheus-Zentrum,  
Pfarrer Ernst Eggenschwiler, 
Musik: Raouf Mamedov
Sonntag, 7. August,  
10 Uhr, Gottesdienst im  
Timotheus-Zentrum,  
Pfarrerin Claudia Schuler,  
Musik: Raouf Mamedov
Sonntag, 14. August 
Kein Gottesdienst
Mittwoch, 17. August 
18.30 Uhr, Taizé-Gebet in der 
katholischen Kirche Dornach
Sonntag, 21. August 
10 Uhr, Gottesdienst  
mit Kanzeltausch, Timotheus-
Zentrum, Pfarrer Thomas Mory,  
Musik: Raouf Mamedov
Freitag, 26. August 
> 15 Uhr, Gottesdienst mit  
Abendmahl im Alters- und  
Pflegeheim Wollmatt,  
Pfarrer Haiko Behrens,  
Musik: Raouf Mamedov.  
> 18 Uhr, Abendgottesdienst  
für Kinder und Eltern mit  

Vorstellung von unserem neuen 
Jugendarbeiter Ekramy Awed, 
Timotheus-Zentrum, Pfarrer 
Haiko Behrens und Ekramy 
Awed, Musik: Raouf Mamedov
Sonntag, 28. August 
Kein Gottesdienst

VERANSTALTUNGEN
Tauf- und Abendmahlskurs. 
Für 3.-Klässler, Samstag, 
27. August, 10 bis 12 Uhr, Timo-
theus-Zentrum, Pfarrer Haiko 
Behrens

HINWEIS
Unter Umständen kommt es 
noch zu Planänderungen.  
Allfällige Neuerungen werden 
auf unserer Website und im 
Wochenblatt publiziert. 

KONTAKT
Reformierte Kirchgemeinde 
Dornach-Gempen-Hochwald
Sekretariat:  
Gempenring 18, Dornach,  
061 701 29 42
sekretariat@refkirchedornach.ch
Öffnungszeiten:  
Dienstag–Freitag, 8.30–11.30 Uhr

sOlOTHuRNIsCHEs lEIMENTAl — FlÜH DORNACH — gEMPEN — HOCHWAlD

THIERSTEIN: 

Bärschwil — Beinwil — 
Breitenbach — Büsserach — 
Erschwil — Fehren —  
Grindel — Himmelried — 
Meltingen —  Nunningen — 
Zullwil

OFFENE TAFEL FÜR ALLE
Ukrainische  
Spezialitäten
Am Samstag, 28. Mai, fand im Gemein-
desaal der reformierten Kirche Thier-
stein in Breitenbach zur Mittagszeit 
eine erste «Offene Tafel für alle» statt, 
bei der es ukrainische Spezialitäten zu 
essen gab. Gekocht hatten Frauen aus 
der Ukraine, die in der Zeit nach dem 
Februar mit ihren Kindern in die 
Schweiz geflüchtet waren, als der 
offene Krieg mit Russland ausbrach. 

Iryna Bütikofer, auch in der Ukra-
ine gebürtig, aber schon viele Jahre  
in der Schweiz, und Sandra Martino, 
reformierte Kirchgemeindepräsiden-
tin, halfen beide tatkräftig mit beim 
Organisieren, Einkaufen und Kochen. 
Zahlreiche Interessierte aus den 
umliegenden Gemeinden und Kirch-
gemeinden kamen zum Zmittag, um 
die – zum Teil unbekannten – Speisen 
(darunter Borschtsch-Suppe mit und 
ohne Fleisch) zu kosten und um erste 
Kontakte zu knüpfen mit den Frauen 
und Kindern. 

Dank Englisch als «Brückenspra-
che» gelang das gar nicht so schlecht, 
und es liess sich erfahren, woher die 
Geflüchteten waren: z. B. aus Charkiw, 
Butscha und aus der Gegend von 
Tschernobyl: alles Orte, die gemäss 
den Nachrichten und der Tagespresse 
zeitweilig unter heftigem Beschuss 
russischer Truppen lagen. Eindrück-
lich war es auch, zu erfahren, dass Fra-
gen nach der eigenen Herkunft und 
den Umständen der Flucht von den 
Frauen und Müttern ganz offen beant-
wortet werden. Man fragt sich ja selbst 
manchmal, ob man so direkt danach 
fragen soll, hat etwas Angst davor, 
traumatisierend zu wirken. Aber das 
war hier Gott sei Dank nicht der Fall! 
Eher das Gegenteil: Freude war in den 
Augen zu sehen, dass man Interesse 
äussert und Anteil nimmt am erlitte-
nen Schicksal. 

Das Projekt «Offene Tafel für alle» 
wird im Sommer weitergeführt: Am 
Samstag, 27. August, mit rumänischen 
Spezialitäten.

KONFIRMATION DER GRUPPE 1 
«Liebe und Vertrauen»
Am Sonntag, 15. Mai, wurden in unserer Kirche konfirmiert: 
Sven Jäggi aus Büsserach, Florian Kosa aus Büsserach, 
Amanda Gutknecht aus Breitenbach, Nadja Holzherr aus 
Beinwil, Nicolas Landuydt aus Breitenbach und Jonas 
Schaub aus Beinwil (von links nach rechts so auf dem Foto). 
Das von ihnen für die Konfirmation gewählte Thema war 
«Liebe und Vertrauen». Sie lasen am Mikrofon verschie-
dene selbst verfasste Wortbeiträge und sangen dazu pas-
sende Lieder wie «Ewigi Liebi» oder «Ich wünsch dir noch 
ein geiles Leben», bei allem begleitet von der Organistin 
Blandine Abgottspon aus Basel. 

Die zwei Konfirmandinnen und die vier Konfirmanden 
der Gruppe 1 vor dem Quittenbaum im Hof der Kirche. 

KONFIRMATION DER GRUPPE 2 
«Zukunft»
Am Sonntag, 22. Mai, wurden in unserer Kirche konfirmiert: 
Lena Graber aus Beinwil, Noah Cueni aus Himmelried, 
Michèle Stebler aus Nunningen, Melanie Semling aus  
Büsserach und Waiata Saner aus Nunningen (von links  
nach rechts so auf dem Foto). Das von ihnen für die Kon-
firmation gewählte Thema war die «Zukunft». Konfirmand 
Noah Cueni hiess bei Gottesdienstbeginn die versammelte 
Gemeinde willkommen. Er und Lena Graber, Michèle  
Stebler und Waiata Saner lasen am Mikrofon selbst ver-
fasste Gedanken zum Thema «Zukunft». Auch eine pre-
digtartig ausgestaltete Powerpoint-Präsentation zum von 
allen gewählten Konfirmationsbild «Eden» war mit dabei: 
von Melanie Semling. Sie spielte zudem gekonnt im Klez-
merstil einen ungarischen Tanz auf der Klarinette. Die fünf 
sangen weiter zur Zukunft passende Lieder wie «Je veux» 
(von ZAZ) oder «Ich wünsch dir noch ein geiles Leben» (von 
Glasperlenspiel). Bei allem wurden sie ebenfalls begleitet 
von der Organistin Blandine Abgottspon. Die Ansprache an 
die frisch Konfirmierten hielt Kirchgemeindepräsidentin 
Sandra Martino, so wie eine Woche zuvor Kirchgemeinde-
rat Valentin Gerber bei der ersten Gruppe. 

Die vier Konfirmandinnen und der eine Konfirmand der 
Gruppe 2 vor dem Quittenbaum im Hof der Kirche.

Dessert- und Kuchenplatte  
aus der Ukraine.


